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Meine Mutter und meine Brüder sind die, die Gottes Botschaft hören 

und danach handeln. (NL) Lukas 8,21 
 

 So haben nun Jesus und alle, die er heiligt, denselben Vater. Deshalb schämt sich 

Jesus nicht, sie seine Brüder zu nennen.  Denn er sprach zu Gott: »Ich will meinen 

Brüdern deinen Namen verkünden. Ich will dich vor der ganzen Gemeinde ehren.« 

(NL) Hebräer 2,11-12 

 Denn wenn jemand mit Jesus Christus verbunden ist, spielt es keine Rolle, ob er 

beschnitten oder unbeschnitten ist. Das einzige, was zählt, ist der Glaube – ein Glaube, 

der sich durch tatkräftige Liebe als echt erweist. (NGÜ) Galater 5,6 

 Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch gebiete. (NGÜ) Johannes 15,14 

 Glücklich zu preisen sind die, die Gottes Wort hören und es befolgen. (NGÜ) Lukas 

11,28 

 Nicht jeder, der zu mir sagt: ›Herr, Herr!‹, wird ins Himmelreich kommen, sondern 

nur der, der den Willen meines Vaters im Himmel tut. (NGÜ) Matthäus 7,21 

 Meine Nahrung ist, dass ich den Willen Gottes tue, der mich gesandt hat, und sein 

Werk vollende. (NL) Johannes 4,34 

 Wenn wir behaupten, mit Gott verbunden zu sein, in Wirklichkeit aber in der 

Finsternis leben, lügen wir, und unser Verhalten steht im Widerspruch zur Wahrheit. 

(NGÜ) 1. Johannes 1,6 

 Wer sich hingegen nach Gottes Wort richtet, den hat die Liebe Gottes von Grund auf 

erneuert, und daran erkennen wir, dass wir mit Gott verbunden sind. (NGÜ) 1. 

Johannes 2,5 
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Was tust du hier, Elia? (NL) 1. Könige 19,9 
 

 Er aber kennt meinen Weg. (NL) Hiob 23,10 

 Herr, du hast mich erforscht und kennst mich ganz genau.  Wenn ich mich setze oder 

aufstehe – du weisst es; meine Absichten erkennst du schon im Voraus. Ob ich gehe 

oder liege, du siehst es, mit all meinen Wegen bist du vertraut.  

 Wohin könnte ich schon gehen, um deinem Geist zu entkommen, wohin fliehen, um 

deinem Blick zu entgehen? Hätte ich Flügel und könnte mich wie die Morgenröte 

niederlassen am äussersten Ende des Meeres, so würde auch dort deine Hand mich 

leiten, ja, deine rechte Hand würde mich halten! (NGÜ) Psalm 139,1-3+7+9-10 

 Elia war ein Mensch wie wir. (NL) Jakobus 5,17 

 Sich vor Menschen fürchten bringt Gefahr; auf den Herrn vertrauen bringt Sicherheit. 

(GNB) Sprüche 29,25 

 Wenn ein solcher Mensch dann doch einmal hinfällt, bleibt er nicht hilflos liegen, 

denn der Herr hält ihn an der Hand. (NGÜ) Psalm 37,24 

 Der Gottesfürchtige kann sieben Mal fallen und wird doch jedes Mal wieder 

aufstehen. (NL) Sprüche 24,16 

 Deshalb werdet nicht müde zu tun, was gut ist. Lasst euch nicht entmutigen und gebt 

nie auf, denn zur gegebenen Zeit werden wir auch den entsprechenden Segen ernten. 

(NL) Galater 6,9 

 Wie sich ein Vater über seine Kinder zärtlich erbarmt, so erbarmt sich der Herr über 

alle, die ihn fürchten. (NL) Psalm 103,13 
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